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GESCHÄFTSBERICHT 2022  

1. Personelle Veränderungen und Neuausrichtung 

In 2022 hat sich die Bürgerstiftung Göttingen personell erneuert und neu aufgestellt. 

Andreas Schreck, langjähriger Geschäftsführer der Bürgerstiftung Göttingen, ist zum 

31.03.2022 in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Dankend wurde er vom 

Vorstand in schönem Rahmen verabschiedet. 

Diana Fischer übernahm zum 01.04.2022 die Büroleitung in der Geschäftsstelle. 

Claudia Weitemeyer (Vorstandsvorsitzende) bringt sich u.a. in den Bereichen 

Pressearbeit, Marketing und Repräsentanz der Stiftung in der Öffentlichkeit ein. 

Siegfried Lieske (stellv. Vorstandsvorsitzender) führt u.a. die Finanz- und 

Steuergeschäfte der Stiftung und koordiniert gemeinsam mit Diana Fischer die 

Aufgaben in der Geschäftsstelle. Lars Wätzold ergänzt das Vorstandsteam in 

vielfältigen Aufgaben, beispielsweise als Moderator bei unseren Veranstaltungen 

sowie in organisatorischen Bereichen. Dirk Oelkers hat zum Ende dieses Jahres den 

Vorstand aus Altersgründen verlassen. 

 

2. Göttinger Bürgerfrühstück 2022 

Ein erneuter Erfolg war in diesem Jahr 

wieder das 10. Göttinger Bürgerfrühstück, 

an dem ca. 600 Bürger*innen 

teilnahmen, diesmal erstmalig an einem 

neuen Veranstaltungsort, dem 

Johanniskirchhof. Im Rahmen des 

Bühnenprogramms präsentierten die 

anwesenden Vorstandsmitglieder das 

neue Logo und die zukünftige Positionierung der Bürgerstiftung.  
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Das Vorstandsquartett ist davon überzeugt, dass die Bürgerstiftung in der Göttinger 

Stadtgesellschaft eine gestaltende und breitere Rolle einnehmen sollte.  

Aufbauend auf den tollen Patenschaftsprojekten für Kinder und Jugendliche möchte 

die Stiftung zukünftig unterstützender Partner für Initiatoren und Impulsgeber von 

ehrenamtlichen Projekten und sozialen städtischen Themen sein. Die Stiftung möchte 

sich einmischen, einbringen, dort wo es bürgerschaftliches Engagement und 

Commitment braucht. Und sie möchte die unterschiedlichen Protagonist*innen zu 

sozialen Themen in Göttingen an einen Tisch bringen, um Kräfte zu bündeln, 

Synergien zu nutzen und gemeinsam noch mehr erreichen zu können. Göttinger 

Bürger*innen sind explizit eingeladen, Teil dieser neuen Idee, dieser 

Wertegemeinschaft zu werden, sich für die Themen der Bürgerstiftung zu interessieren 

und sich ehrenamtlich in die Gestaltung mit einzubringen.  

Unsere Vision für Göttingen ist eine Stadtgemeinschaft, in der alle Menschen 

chancengleich ihre Potenziale entfalten können! 

 

3. Deutschunterricht für ukrainische Kinder an Göttinger Schulen 

Die Bürgerstiftung organisiert mit zwei Förderern ein zusätzliches Lernangebot mit 

Deutschunterricht für ukrainische Schüler*innen. Die Fördergelder kommen aus dem 

Fonds „Auf Augenhöhe“ –Ukrainehilfe und der „Allianz für die Jugend e. V.“.  Der 

Unterricht findet an der Neuen IGS Weende und am Hainberg- Gymnasium Junior 

statt. Durchgeführt wird er von Anastasia Shubina, die sich darüber hinaus 

ehrenamtlich in der Bürgerstiftung Göttingen engagiert. Neben der Vermittlung der 

deutschen Sprache stehen immer wieder Gespräche im Mittelpunkt des Unterrichts, 

in denen es um die großen Unterschiede zwischen dem deutschen und dem 

ukrainischen Schulsystem geht. „Die Anpassung an die hiesigen Gepflogenheiten 

fällt den Schülerinnen und Schülern nicht immer leicht.“ so Anastasia Shubina. 

4. Jahresempfang im November unter dem Motto „gemeinsam ist mehr“ 

Im November lud die Bürgerstiftung Göttingen zum Empfang in das Alte Rathaus ein. 

Unter dem Motto „gemeinsam ist mehr“ folgten 120 Gäste aus Wirtschaft, Politik, 

Verbänden und Vereinen, Stifter und Spender*innen sowie Ehrenamtliche aus den 

Projekten der Bürgerstiftung der Einladung. 
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In ihrer Ansprache führt die Vorstandsvorsitzende Claudia Weitemeyer aus, dass die 

weltweiten politischen Veränderungen auch in Deutschland zu einer Verrohung des 

gesellschaftlichen Diskurses und der zunehmenden Anzahl von Menschen, die 

Unterstützung benötigen, führen. Die Bürgerstiftung Göttingen hat im Zuge dieser 

gesellschaftspolitischen Veränderungen ihre Rolle als lokaler Akteur in der 

Mitverantwortung für das Gemeinwesen auf den Prüfstand gestellt und im Rahmen 

eines Workshops diskutiert. Die im Rahmen dieses Prozesses formulierte Mission ist 

dabei nicht wirklich neu, sondern trägt in ihrem Kern die Motivation und das Wirken 

der Stiftung seit ihrer Gründung vor 25 Jahren. 

Weitemeyer formuliert einen klaren Aufruf, den sie an jeden einzelnen Gast richtete: 

„Wir laden Sie herzlich ein, werden Sie Teil der Werte- und Mitmach-Gemeinschaft 

Bürgerstiftung Göttingen und gestalten Sie diese mit uns gemeinsam. Bringen Sie sich 

mit ihren Ideen, ihren unterschiedlichen Kompetenzen, ihren Impulsen und natürlich 

mit Ihrem Engagement ein, sei es finanziell oder in Form von gespendeter Zeit. Das 

Vorstandstrio wirbt neben weiteren Ehrenamtlichen insbesondere um Unterstützer für 

die Gremienarbeit der Stiftung, ob als Vorstands- und Stiftungsratsmitglieder oder als 

sogenannte Vorstandsbeauftragte, die ihr berufliches Expertenwissen für ein 

spezielles Themenfeld einbringen. 

Die Bürgerstiftung Göttingen will noch stärker ihr breites Netzwerk nutzen und 

wichtige Partner und Verbündete wie z.B. andere Stiftungen, private Spender, 

Unternehmen, Lokalpolitik, Service-Clubs oder Institutionen an einen Tisch bringen. 

„Nicht selten engagieren sich unterschiedliche Protagonist*innen in unserer Stadt für 

die gleichen sozialen Themen. Wir möchten dazu beitragen, Synergien besser zu 

nutzen und sorgsamer mit den oft knappen Ressourcen umzugehen. Gut vernetzt 

und gemeinsam geht vieles effizienter und schneller, ist Weitemeyer überzeugt. 

5. Dirk Oelkers verlässt aus Altersgründen den Vorstand der Stiftung 

Das langjährige Vorstandsmitglied der Bürgerstiftung Göttingen, Dirk Oelkers, verlässt 

aus Altersgründen den Vorstand. Dirk Oelkers war Initiator des Koch- und 

Ernährungsprojektes „Entdeckungsreise Essen“ an der heutigen IGS in Weende. Über 

1.000 Schüler*innen lernten über die Jahre unter seiner Anleitung die Bedeutung 

gesunder Ernährung, die Zubereitung frischer Speisen aus regionalen Zutaten und 

gemeinsames Essen kennen und schätzen.  
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Dirk Oelkers war Hauptorganisator des 

jährlichen Göttinger Bürgerfrühstücks. 

Er wurde im Rahmen des Empfangs 

gebührend wertschätzend für sein 

langjähriges überdurchschnittliches 

Engagement gewürdigt. 

 

 

6. Initiative „FAIR TEILEN“ – Wir verteilen um. Göttingen gerechter machen. 

Unter der Headline „Energiepauschale FairTeilen“ wendete sich die Bürgerstiftung an 

alle diejenigen Menschen in Göttingen und Umgebung, die auf die staatliche 

Unterstützung im Rahmen der Energiekrise und der daraus folgenden Preisexplosion 

finanziell nicht angewiesen sind.  

 

Geben Sie die Energiepreispauschale und Ihren Dezember-Abschlag bitte an 

uns weiter. Wir verteilen für Sie um! 

 

Die Idee dazu stammt von einer Göttinger Bürgerin. Die Bürgerstiftung hat diese 

dankbar aufgegriffen. Alle Wohlfahrtsverbände in Stadt und Landkreis unterstützen 

die Initiative der Bürgerstiftung ausdrücklich.  

Das Geld kam u.a. den immer 

zahlreicher werdenden 

Menschen zu Gute, die auf die 

Versorgung durch die Göttinger 

Tafel angewiesen sind. Weitere 

Empfänger waren bedürftige 

Kinder und Jugendliche in den 

Schulen und Kitas, die mit 

Einzelfallhilfen unterstützt 

werden konnten.  
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Außerdem konnten afrikanische Studierende aus der Ukraine durch die finanzielle 

Hilfe der Bürgerstiftung ihr Studium in Göttingen wieder aufnehmen.  

Insgesamt sind für die Initiative 22.000 Euro eingegangen. 

 

Göttingen, März 2023 

 

 

Claudia Weitemeyer 

(Vorstandsvorsitzende) 


